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Betr.: Exkursionsrichtl inien
Bezug. Erlaß vom l7 05.1912

Anlagen

Sehr verehrte Damen,

sehr geehrte Herren,

Der o.g. Erlaß, mit dem die Verwendung von Exkursionsmitteln geregelt war, ist aufgehoben

worden. Den Hochschulen wurde anheimgestellt, ggf. eigene Richtlinien aufzustellen.

Nach Beschlußfassung durch das.Rekrorat gebe ich nunmehr das ab 0l.O3.z}Ozgeltende Ver-

fahren bekarult. Bei Exkursionen, die vor diesem Termin durchgeführt wurden, verbleibt es bei

der bestehenden Regelung.

Für mehriägige Exkursionen wird Tage- und Übernachtungsgeld nach dem LRKG (Tage-

geld max. 24,- e, Übernachtungsgeld 20,- €) und der ARVO gewährt. Bei niedrigeren Ko-

sten bis zu deren Höhe

Für eintägige Exkursionen wird kein Tagegeld gezahlt

Fahrkostenerstattung in Höhe der Bahnkosten oder ÖpXfz (2. Wagenklasse), Kosten der

Anmietung eines Busses oder Leihwagens, Pkw-Benutzung nach $ 6 Abs. 2 LRKG (z.Zt.

fur die ersten 30 I*n27 Cent und jeder weitere Km l7 Cent) zzgl. Mitnahmeentschädigung

(2 Cent)
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4. Teiinehmergebühren, Eintr i t tsgelder und sonstige Nebenkosten nach dem LRKG

5. Je l0 Studenten eine Begleitperson (einschl Exkursionsleiter)

6. Ausgaben für Fahrkosten und sonstige Auslagen sind zu belegen Weitergehende Verwen-

dungsnachweise und Exkursionsberichte sind nicht mehr erforderlich

7. Die Abrechnung erlolgt durch den Exkursionsleiter, der auch Zahlungsempfänger ist.

Fristen nach dem LRKG (2.8. Ausschlußfrist 6 Monate) .
8. Die erstattungsfühigen Gesamtaufuendungen werden unter Berücksichtigung von Zuschüs-

sen und Spenden Dritter, maximal bis zur Höhe der vom Fachbereich bereitgestellten Mittel

abgerechnet

Die neuen Formblatter firr die Antragstellung und Abrechnung sind beigefi:gt.
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Mit freundlichen ftißen

\In Vertretune
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Ch.a-a-_rr-r-tL_

(Haarbeck)
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